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[fol. 162r] 
 
  ainzigerweis zum Ambt gemacht, laut 
  Zetls yber Abbruch bezalt worden 

No. 278      16 fl.  
 
Ingleichem Mathiasen Steckhlmair, Wagnern, 
  laut Zetls 

No. 279      10 fl. 
 
Dann Petern Kolbinger, Burger alhie, 
  fir vnderschidlich ainzig Fuehrwerch daß 
  Iahr hindurch Inhalt Zetls entricht 

No. 280      13 fl. 34 kr. 
 
Vlrichen Miller, Gastgeben alhie, von 
  ainer altn Pfannen ans Schif vnd die 
  neu vom Wasser wider herein zefiehrn 
  vf beedemal gelohnt 
       1 fl. 4 kr. 

 
Huius fl. 40 [kr.] 38 ― 
 
[fol. 162v] 

 
Leonhardtn Vorster alhie, vmb derselbe 
  etlichs Muesskorn von der Stattmill 
  vf den Hörzogcasstn gefierht, gelohnt 
       8 kr. 
 
Georgen Remele, Kupferschmidt alhie, von 
  vnderschidlicher Flickharbeit, so er 
  vnderm Jahr zum Preuhaus verricht, 
  laut Zetls den 14. May á 1666 
  bezalt, thuet 

No. 281        7 fl. 22 kr. 
 
Denn 8. May ist auch den Maurern vnnd 
  Handlangern von Ausmaurung der hintern, 
  drittn Preupfann vnnd Wasserpfändls, 
  auch Außbesserung Kellerpflasters vnd anders 
  verdiente Taglöhn bezalt worden Inhalt 
  Zetls 

No. 282        4 fl. 39 kr. 
 

Huius fl. 12 [kr.] 9 ― 
 


